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PROTOKOLL 
 

zur ersten außerordentlichen Sitzung im Wintersemester 2023/2024 
Dornbirn, 11.01.2024 

 
 
Sitzungsort: 
U306, Fachhochschule Vorarlberg 
 
Sitzungsbeginn:   Sitzungsende: 
18:16 Uhr    19:53 Uhr 
 

 Funktion Rederecht Stimmrecht 

MAIERHOFER Andrea Vorsitz X X 

RUMPELNIG Michael Vorsitz, Protokoll X X 

ARSLAN Alp Vorsitz, Protokoll X X 

BAMPI Belinda Mandat, Öffentlichkeitsreferat X X 

ESSIG Adrian Mandat, Studienvertretung X X 

ĆELEŠ Ajdin Mandat, Sportreferat X X 

AHMADI Nasher Mandat, Wirtschaftsreferat X X 

GASSER Corina Stimmübertragung, stv. 
Wirtschaftsreferat 

X X 

BELLER Stefan Kulturreferat (X)  

AYYILDIZ Onur Can Studienvertretung (X)  

GERI Stefanie Studienvertretung (X)  

GUTBRUNNER Yvonne Studienvertretung (X)  

KÖNIG Manuel Studienvertretung (X)  

LIST Katharina Studienvertretung (X)  

MARINKOVIC Dragan Studienvertretung (X)  

SOHM Manuel Studienvertretung (X)  

CUKIC Laura Sachbearbeitung   

GRIEßER Julian Sachbearbeitung   

KARAPANDZIC Stasa Sachbearbeitung   

LAINEZ Marianna Sachbearbeitung   

MARDONES Fernanda Sachbearbeitung   

METZLER Karin Sachbearbeitung   

PLAKU Braian Sachbearbeitung   

SIMAKOVA Viktoriia Sachbearbeitung   

(X) beratendes Rederecht nur im eigenen Wirkungsbereich der entsprechenden Funktion 

 
Abwesend: 
ARSLAN Alp, Anwesend ab 18:34 Uhr 
BUCHER Lukas, Stimmübertragung an GASSER Corina 
BROS Manfred, Stimmübertragung an ROSSI Virginia 
ROSSI Virginia 
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Einladung zur 1. außerordentlichen Sitzung der HV FHV  
im WiSe am 11.01.24 um 18:00 Uhr  
Ort: U306 
 

Tagesordnung 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Anwesenheit 

und Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Prüfbericht 

4. Wahl Referent:innen 

a) Bildungspolitik  

b) Kultur  

c) Öffentlichkeitsarbeit  

d) Queer  

e) Sozialpolitik 

f) Sport  

g) Wirtschaft 

h) Stellvertretung Wirtschaft 

5. Wahl Kollegium  

6. Etwaige Anträge 

7. Allfälliges 

a) Semesterparty 

b) ÖH-Nachfolge 

c) Mithilfe bei Events der ÖH 

 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir externe Gäste bei 

Teilnahmewunsch um rechtzeitige Anmeldung unter oeh-vorsitz@fhv.at 

 
  

mailto:oeh-vorsitz@fhv.at
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Top 1) Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, Feststellung der Anwesenheit und 
Beschlussfähigkeit 
 
Die Einladung zur Sitzung erfolgte zeitgerecht an die Mitglieder der Hochschulvertretung und die 
Studierenden mittels Veröffentlichung auf der Website und per E-Mail. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist durch die anwesenden Mandatar:innen (7) gegeben. 
 
Top 2) Genehmigung der Tagesordnung 
 
Tagesordnung entsprechend Anlage A. 
 
MAIERHOFER stellt den Antrag, dass die Tagesordnung in der vorliegenden Fassung (Anlage A) 
genehmigt wird. 
 
Dafür: 7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 
 
Top 3) Prüfbericht 
 
MAIERHOFER erläutert, dass der Prüfbericht (Anlage B) vorliegt und beschlossen werden muss. Der 
Prüfbericht wurde an die Mandatar:innen übermittelt und auf der Homepage wurden Termine zur 
öffentlichen Einsicht veröffentlicht. 
AHMADI stellt den Prüfbericht vor. 
 
MAIERHOFER stellt den Antrag, dass der Prüfbericht (Anlage B) genehmigt wird. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Der Prüfbericht wurde einstimmig angenommen.  
 
Top 4) Wahl der Referent:innen 
 
MAIERHOFER erläutert, dass lt. Gesetz alle Referent:innen aufgrund der neuen Wahlperiode neu 

gewählt werden müssen. Bis heute wurden alle Referent:innen interimistisch für je maximal 3 Monate 

am Stück eingesetzt.  

 
a) Bildungspolitik   
MAIERHOFER stellt den Antrag, RÖCK Fabian als Referent im Bildungspolitikreferat einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
RÖCK Fabian wurde einstimmig gewählt. 
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b) Kulturreferat 

MAIERHOFER stellt den Antrag, BELLER Stefan als Referent im Kulturreferat einzusetzen. 
 
Dafür:  6 
Dagegen: 1 
Enthaltungen: 0 
 
BELLER Stefan wurde mehrheitlich gewählt. 
 
 
c) Öffentlichkeitsarbeit  
MAIERHOFER stellt den Antrag, BAMPI Belinda als Referentin im Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
BAMPI Belinda wurde einstimmig gewählt. 
 
d) Queerreferat 
MAIERHOFER stellt den Antrag, BROS Manfred als Referent im Queerreferat einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
BROS Manfred wurde einstimmig gewählt. 
 
e) Sozialpolitik 
MAIERHOFER stellt den Antrag, ÖZTÜRK Melek als Referentin im Sozialpolitikreferat einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
ÖZTÜRK Melek wurde einstimmig gewählt. 
 
f) Sportreferat 
MAIERHOFER stellt den Antrag, CELES Ajdin als Referent im Sportreferat einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
CELES Ajdin wurde einstimmig gewählt. 
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g) Wirtschaftsreferat 
MAIERHOFER stellt den Antrag, AHMADI Nasher als Wirtschaftsreferent einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
AHMADI Nasher wurde einstimmig gewählt. 
 
h) Stellvertretung Wirtschaftsreferat 
MAIERHOFER stellt den Antrag, GASSER Corina als stellvertretende Wirtschaftsreferentin 
einzusetzen. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
GASSER Corina wurde einstimmig gewählt. 
 
Top 5) Wahl Kollegium 
MAIERHOFER stellt den Antrag, MAIERHOFER Andrea, BAMPI Belinda, RÖCK Fabian und 
RONACHER Florian ins FH-Kollegium zu entsenden. 
 
Dafür:  7 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Dem Personenvorschlag zur Entsendung in das FH-Kollegium wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Top 6) Etwaige Anträge 
Keine Anträge eingegangen. 
 
Top 7) Allfälliges 
a) Semesterparty 
BELLER erläutert, dass dieses Jahr wieder eine Semesterparty veranstaltet werden soll. 
Da er selbst bei der letztjährigen Semesterparty im Otten Gravur in Hohenems nicht anwesend war, 
sollen anwesende Personen eine Einschätzung abgeben. Anwesende Personen haben die 
Semesterparty für sehr gut befunden. Die Party kostete inkl. Preisausgleich der Getränke gesamt ca. 
25.000,00€. Durch die Inflation belaufen sich die Kosten des aktuellen Angebots auf 25.000,00€ ohne 
Getränkeausgleich. 
MAIERHOFER merkt an, dass wir ein Gesamtjahresbudget in Höhe von ca. 90.000,00€ zur Verfügung 
haben. Theoretisch besteht die Möglichkeit, Rücklagen aufzulösen. Die Kosten der Party betragen 
allerdings knapp ein Drittel des Jahresbudgets.  
AHMADI merkt an, dass eine solche Summe wirtschaftlich nicht gerechtfertigt werden kann, ist und 
die letzte Party eine Ausnahme nach Corona war. 
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Es soll laut BELLER nach einer Lokalität gesucht werden, die preislich billiger sein soll. 
ESSIG erkundigt sich, ob eine genaue Kostenauflistung vorliegt. 
BELLER erläutert, dass er gerade keine Kostenauflistung zur Hand habe, ein großer Teil der 
letztjährigen Kosten allerdings auf Agenturleistungen seitens des Veranstalters zurückzuführen ist. 
ESSIG erkundigt sich, ob es möglich ist, nur eine Lokalität zu mieten und den Rest selbst zu 
organisieren. 
BELLER erläutert, dass es viele Lokalitäten gibt, die an ein Catering gebunden sind und es 
dementsprechend nicht möglich ist, selbst alles auszuschenken. Weiters ist die Hilfsbereitschaft, bei 
solchen Veranstaltungen nicht besonders groß, weswegen es vermutlich nicht möglich sein wird, dass 
etwaige anfallende Aufgaben von ÖH-Mitgliedern selbst übernommen werden können. 
 
18:34 ARSLAN betritt den Raum verspätet. 
 
BELLER erläutert, dass das Ziel dieser Diskussion ist, herauszufinden, was für ein Event und in 
welchem Rahmen dieses veranstaltet werden soll. 
Als mögliche Lokalität wurden das alte Hallenbad in Feldkirch oder der Fischbach-Club in Dornbirn 
vorgeschlagen. 
 
Es kommt die Diskussion auf, ob die Semesterparty exklusiv für Studierende veranstaltet werden soll 
oder ob auch externe Personen teilnehmen können. Weiters wird diskutiert, ob statt der Mietung einer 
Lokalität und einer Veranstaltung doch nur eine Kooperation mit einem Event in Vorarlberg stattfinden 
soll. 
Alle anwesenden Personen wurden gebeten, beim Thema “Eigenveranstaltung oder Kooperation” per 
Handzeichen abzustimmen: 

• ÖH-Veranstaltung exklusiv für Studierende mit Begleitung: 18 Stimmen 

• Kooperation mit einem Club: 2 Stimmen 

 
MAIERHOFER möchte einen allgemeinen Überblick, wo die Preisgrenze für die meisten Personen 
liegen würde. 
Veranstaltungsort mit Lokalität, Personal für Eintritt, Garderobe, Catering, Security, DJ usw. 
(Komplettpaket): 

• 5.000 €: 0 Stimmen 

• 10.000 €: 0 Stimmen 

• 15.000 €: 5 Stimmen 

• 20.000 €: 16 Stimmen 

• 25.000 €: 1 Stimme 

• 30.000 € oder mehr: 0 Stimmen 

 
Weiters soll abgestimmt werden, wie die Preise von Getränken gestaltet werden sollen: 
Alkoholfrei:  

• unter 3 €: 19 Stimmen 

• 3 € oder mehr: 0 Stimmen 
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Getränke ab 16: 

• unter 3 €: 9 Stimmen 

• 3 € bis 5 €: 8 Stimmen 

• 5+ €: 1 Stimme  

Getränke ab 18: 

• 3 bis 5 €: 7 Stimmen 

• 5 bis 7 €: 10 Stimmen 

• 7+ €: 0 Stimmen 

 
Die restlichen Personen haben sich bei der jeweiligen Abstimmung enthalten. 
 
b) ÖH-Nachfolge 
MAIERHOFER erläutert, dass Ende SoSe24 viele ÖH-Teammitglieder, unter anderem viele 
Referent:innen, das gesamte Vorsitzteam und die Mehrheit der Fraktionsliste, das Studium beenden 
werden und somit die ÖH verlassen. 
MAIERHOFER erläutert, dass es Positionen gibt, die rechtlich zwingend besetzt sein müssen. 
AHMADI wird voraussichtlich den Master beginnen und dementsprechend auch weiterhin 
Wirtschaftsreferent sein. 
MAIERHOFER betont erneut, dass das gesamte Vorsitzteam die ÖH verlassen wird und bittet die 

Anwesenden, sich frühzeitig bei ihr zu melden, sollte sich jemand für diese Position interessieren. Die 

Position soll mit internen Personen besetzt werden. Jeder:Jedem soll die Möglichkeit gegeben 

werden, sich melden zu können. 

MAIERHOFER betont jedoch, dass Personen nachrücken sollten, die die Arbeit gerne übernehmen 
möchten. 
 
c) Mithilfe bei Events der ÖH 
ARSLAN erläutert, dass es bei den meisten Veranstaltungen immer dieselben Personen sind, die 
mithelfen. 
Es wird diskutiert, wie dieses Problem gelöst werden könnte. Es wird eine Strichliste vorgeschlagen, 
wobei die Mehrheit der anwesenden Personen der Meinung waren, dass eine solche Strichliste 
vermutlich nicht sehr hilfreich sein wird. 
 
19:22 MAIERHOFER verlässt den Raum. 
 
LIST merkt an, dass es nicht die Aufgabe der Organisierenden ist, immer auf alle Personen 
zuzugehen - es sollte aus eigenem Antrieb geschehen, da jede Person freiwillig bei der ÖH ist. 
ESSIG erläutert, dass Teamevents, die von den ÖH-Mitgliedern besucht werden, zum Vernetzen 
genutzt werden können und dass dies helfen könnte. 
 
19:23 MAIERHOFER betritt den Raum. 
 
GASSER schlägt vor, dass Referent:innen auf die jeweiligen Sachbearbeiter:innen zugehen sollen 
und diese darauf hinweisen, dass ein Event eines anderen Referats stattfindet, wobei noch Hilfe 
benötigt wird. Weiters sollen auch die Studiegangsvertreter:innen auf die jeweilige 
Studienvertretungen zugehen. 
LIST merkt erneut an, dass für die ÖH-Funktion ECTS ausgegeben werden und dass sich alle dessen 
bewusst werden sollten. 
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CELES appelliert an die Hilfsbereitschaft der anwesenden Personen, dass sie aus eigenem Antrieb 
von nun an bei den Events mithelfen mögen. Er fügt hinzu, dass der Aufwand überschaubar ist und es 
eine Möglichkeit ist, die ÖH besser zu repräsentieren. 
 
19:42 MAIERHOFER verlässt den Raum. 
19:43 BAMPI verlässt den Raum. 
 
ARSLAN schlägt eine Liste mit Timeslots für Helfende vor.  
Es wird angefügt, dass eine zu genaue Einteilung eher Probleme verursachen könnte, anstatt zu 
helfen das Problem zu lösen. 
 
19:46 MAIERHOFER und BAMPI betreten den Raum. 
 
Leider gab es keine Einigung.  
 
MAIERHOFER schließt die Sitzung um 19:53 Uhr. 
 
Anlage A Einladung und Tagesordnung, Seite 2 
Anlage B Prüfbericht, ab Seite 9 










































































































